
Herzl ich Wil lkommen zurück
am Koppelteich! Wir hoffen,
dass ihr die bisherige Corona-
Zeit gut überstanden und
genau wie wir Lust auf
spannende Handballspiele
habt.
Nach dem Aufstieg der Ersten
Mannschaft in die Landesliga
im verganenen Jahr am grünen
Tisch, sol l unter Trainer Uwe
Nitsch ein zweiter Anlauf
unternommen werden, um sich
in der neuen Spielklasse zu
beweisen. Spiele mit
besonderem Derbycharakter

werden gegen die Reserve von
Oberaden und SGH Unna
Massen sein.
In unserer Zweiten Mannschaft
gi lt es, die Abgänge von Henrik
Ligges und Robin Drees (beide
erste Mannschaft) sowie
kurzfristig von Lukas Nie zu
kompensieren. Dazu wurde in
David Kaim ein Altbekannter
reaktiviert. Hinzu kommt Chris
Müller, welcher bereits unter
Trainer Christian Jürgens
gespielt hat. Beide sind flexibel
einsetzbar und werden dem
Kader unserer zweiten mehr

Flexibi l ität im Angriff sowie
Stabil ität in der Deckung
bringen.
Zu der zweiten Mannschaft und
den übrigen Mannschaften
erfahrt ihr in den nächsten
Ausgaben mehr. Diese
Ausgabe ist als
"Sonderausgabe" für unsere
Erste geplant, da die übrigen
Mannschaften erst Anfang
Oktober in die neue Saison
starten werden.
Wir danken Euch für eure
Unterstützung und Wünschen
Euch viel Spass beim Spiel!

Der zweite Anlauf in der Landesliga!

Erste Mannschaft steht vor spannender Herausforderung
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Vor dem Spiel

Mit der Zweitvertretung des VfL Gladbeck stel lt
sich zum ersten Heimspiel der Saison eine
bisher unbekannte Truppe vor.
Letztes Jahr in der Staffel 5 eingruppiert konnte
die Oberl igareserve in ihrem einzigen
durchgeführten Spiel den TV Brechten deutl ich
distanzieren, während das erste Spiel der
laufenden Saison gegen Hamm ebenfal ls
gewonnen werden konnte. Insgesamt 1 0
verschiedene Torschützen weist der Spielbericht

dabei auf, was für eine ausgeglichen besetzte
Angriffsreihe spricht. Zweite Mannschaften in der
Landesliga sind erfahrungsgemäß Sprungbretter
für junge Talente und treten häufig vom Spiel zu
Spiel in unterschiedl ichen Konstel lationen auf.

Die Sesekestädter sind also gewarnt, wissen
aber um ihre Stärken und wollen beweisen, dass
niemand gern auswärts in der Koppelteichhalle
spielt.

Unser heutiger Gegner:
VfL Gladbeck I I

Quelle: Vflgladbeck.de

Mehr über den heutigen Gegner
erfahrt ihr unter
www.vflgladbeck.de oder durch
scannen des QR-Codes:

Die zweite Landesligavorbereitung für die
Erste Mannschaft um Trainer Uwe Nitsch ist
vorbei. Während die Ligakonkurrenten schon
Spiele absolviert haben, steigt der VfL erst eine
Woche später ein. Nach der langen
coronabedingten Pause, in der bereits
konditionel le Grundlagen erarbeitet
beziehungsweise erhalten wurden, arbeitete das
Team vorsichtig an handballspezifischen
Abläufen, die naturgemäß zu Beginn schwer
fielen.Das Handballspielen hatte jedoch keiner
der Spieler verlernt und so konnte nach den
ersten Einheiten relativ zügig dort weitergemacht
werden, wo in der abgebrochenen letzten Saison
aufgehört wurde. Während der Coach im Angriff
viel Wert auf die Optimierung der zeitl ichen und
räumlichen Abläufe legte und Neuzugang Kai
Schulte vorsichtig heranführte, musste in der
Abwehr eine große Lücke gestopft werden.
Abwehrchef Jakob Sutmeier hat
verletzungsbedingt als aktiver Spieler aufgehört

und unterstützt die Mannschaft in Zukunft von
der Bank aus. Sein Job wurde auf andere
Schultern vertei lt, die sich nahtlos einfügen und
auch die weiter verfeinerte 5:1 Formation mit
Indianer Tobias Goeke auf der Spitze dürfte als
Alternative den ein oder anderen Gegner vor
Probleme stel len. Ebenfal ls nicht mehr zur
Verfügung steht Rechtsaußen Joost van Nek, der
seine sportl iche Zukunft im Spiel mit gefiederten
Bällen und Schlägern sucht.
Die Testspielergebnisse waren tei ls
durchwachsen, al lerdings kann der geneigte
Handballexperte nichtsdestotrotz einen
deutl ichen Fortschritt vor al lem im aufgebauten
Spiel mit dem Ball erkennen.
Die Stimmung im Team ist sowohl auf und neben
der Platte dem Vernehmen nach spitze und alle
Spieler sind unfassbar heiß darauf endlich
wieder am Koppelteich um Punkte kämpfen zu
können und mit Euch als Fans im Rücken das
nachzuholen was so lange nicht möglich war.



Zum Abschluss der Saisonvorbereitung haben
wir mit dem Trainer der ersten Mannschaft,
Uwe Nitsch, ein Interview für die erste Ausgabe
der Koppelteichtönerei geführt. Uwe ist
mittlerweile seit gut zwei Jahren im Amt, hat
coronabedingt aber noch keine volle Saison mit
seiner Mannschaft spielen können. Mit uns
spricht er über seinen Kader, Saisonziele und
den Start nach der langen Zwangspause.

Durch die Maßnahmen im Zusammenhang mit
der Coronapandemie musstet ihr eine sehr
lange Zwangspause hinlegen. Wie verl ief der
Start, als ihr im Juli endl ich wieder starten
konntet?
Nitsch: Der Start verl ief erstaunl icherweise
recht gut. Die meisten Spieler haben in der
Pause individuel l ordentl ich gearbeitet.
Al lerdings haben einige auch im
Ausdauerbereich noch einiges aufzuholen.

Wie schätzt du deinen Kader für die kommende
Landesliga Saison ein?
Nitsch: Der Kader ist breit und ausgeglichen
besetzt. Mit unterschiedl ichen Typen und einer
guten Mischung aus jungen talentierten und
erfahrenen Spielern, die wissen, worauf es in
der Landesliga ankommt.

Was ist dein Saisonziel mit der Mannschaft?
Nitsch: Das Saisonziel kann nach der langen
Auszeit nur der Klassenerhalt sein. Das ist aber
auch ein realistisches Ziel.

Bist du zufrieden mit dem Verlauf der
Vorbereitung?
Nitsch: Grundsätzl ich bin ich zufrieden. Uns
fehlen aber aus meiner Sicht noch ein paar
Testspiele gegen adäquate Gegner. Das war in
der kurzen Planung mit verschiedenen
Hindernissen leider nicht möglich.

Mit welchen Erwartungen gehst du in das erste
Saisonspiel gegen Gladbeck?
Nitsch: Da es ein Heimspiel ist, erwarte ich,
dass die Einstel lung stimmt und die Mannschaft
das vorgegebene Konzept konsequent versucht
umzusetzen, welches ausreichend besprochen
wurde. In den Testspielen hat es zu großen
Teilen funktioniert.
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Was erwartest du von den Neuzugängen? Da
Andre Brandt, Robin Drees und Henrik Ligges
vergangene Saison neu dazukamen und die
Saison nach einem Spiel abgebrochen wurde,
beziehe sie gerne auch mit ein.
Nitsch: Unsere Neuzugänge passen aus meiner
Sicht gut in die Mannschaft. Robin, Henrik und
Andre waren ja im letzten Jahr schon dabei und
haben da schon gute Ansätze gezeigt. Das wird
sich im Laufe der Saison sicher nochmal
verbessern. Bei Lukas und Kai wird es sicher
noch ein paar Wochen dauern, da sie noch nicht
so lange dabei sind.

Wo siehst du die Stärken und Schwächen deiner
Mannschaft?
Nitsch: Unsere große Stärke ist aus meiner
Sicht klar die Abwehr im Zusammenspiel mit
unseren Torhütern und zwei verschiedenen,
funktionierenden Deckungsvarianten. Als
Schwäche würde ich bezeichnen, dass uns nicht
immer gelingt, die richtigen Dinge

situationsbedingt umzusetzen. Daran arbeiten
wir natürl ich stetig.

Fast 2,5 Jahre VfL: Ein Fazit der bisherigen
Zeit?
Nitsch: Ein Fazit zu ziehen ist schwierig. Wir
haben bislang noch keine komplette Saison
zusammen abschließen können. Ansonsten
aber positiv. Die Arbeit mit der Mannschaft
macht Spaß, auch wenn der eine- oder andere
manchmal einen nervigen Tag erwischt hat. Das
Umfeld und der Vorstand geben sich alle Mühe,
um eine erfolgreiche und hoffentl ich
einigermaßen normale Saison zu spielen.

Das Interview wurde von unserem Verantwort-
l ichen für Presse- und Öffentl ichkeitsarbeit,
Steven Vogt, geführt. Vogt ist neben seiner
Tätigkeit im Vorstand auch Spieler der Ersten
Mannschaft, welche er nach mehrmonatiger
Verletzungs- und Coronapause nun wieder mit
seinen Führungsqualitäten unterstützen kann.
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Getränkehandel
Stephan Zieglarz

Hemsack 7
591 74 Kamen

Tel. 02307 - 28111 0

Im Rahmen der „Sonderausgabe“ der Tönerei wollen wir euch gerne unsere Neuzugänge vorstel len,
die zu den altbekannten Gesichtern der ersten Mannschaft stoßen. Da Henrik Ligges, Robin Drees
und Andre Brandt letzte Saison zu uns kamen und diese bekanntl ich nach einem Spiel abgebrochen
werden musste, stel len wir sie euch ebenfal ls nochmal vor.

Name: Andre Brandt
Nummer: 1 8
Position: Rückraumrechts
Amt: Tape
Vorherige Stationen: Lüner SV, HC TuRa Bergkamen, RSV Altenbögge
Persönliches Saisonziel: Einmal mit Stigge im Mittelblock Beton anrühren
Saisonziel mit der Mannschaft: Aufgrund des vermehrten Abstiegs
möglichst schnell aus der Gefahrenzone verschwinden

Name: Kai Schulte
Nummer: noch unklar
Position: im Rückraum, wo der Trainer mich hinstel lt
Amt: noch ohne Amt
Vorherige Stationen: HSE Hamm, ASV Hamm, TSG Mutterstadt, TSV
Iggelheim, HSG Gerresheim
Persönliches Saisonziel: Körperl iche Corona-Defizite beseitigen und
verletzungsfrei bleiben
Saisonziel mit der Mannschaft: Mit konstant gutem Handball früh im
Mittelfeld der Tabelle festsetzen

Name: Lukas Nie
Nummer: 39
Position: Linksaußen,
Rechtsaußen
Amt: Bal lwart, Wischerwart
Vorherige Stationen: SGH
Unna-Massen, VfL Kamen 2
Persönliches Saisonziel:
viel Erfahrung sammeln
Saisonziel mit der

Mannschaft: Mit dem
Abstieg nichts zu tun haben
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Name: Robin Drees
Nummer: 28
Position: Linksaußen
Amt: Leibchenwart
Vorherige Stationen: ein Leben lang VfL Kamen
Persönliches Saisonziel: Möglichst viele Erfahrungen in der
Landesliga sammeln
Saisonziel mit der Mannschaft: Klassenerhalt

Name: Henrik Ligges
Nummer: 24
Position: Rückraumlinks
Amt: Jüngster
Vorherige Stationen: TVG Kaiserau, VfL Kamen 2
Persönliches Saisonziel: Weiterentwicklung und Ausbau meiner
spielerischen Fähigkeiten
Saisonziel mit der Mannschaft: Abschluss der Saison im oberen
Drittel

Unser Hygienekonzept:
Die Halle betreten dürfen ausschließlich
Personen, die gemäß der "3G-Regel"
nachweisl ich entweder vollständig geimpft,
genesen oder frisch getestet sind. Dabei dürfen
Schnelltests nicht älter als 24 Stunden und PCR-
Tests nicht älter als 48 Stunden sein. Weiterhin
gi lt auf al len Wegen die Maskenpfl icht sowie die
Empfehlung zur Einhaltung des bekannten
Mindestabstands. Auf der Tribüne dürfen die
Masken auf den Sitzplätzen abgenommen
werden. Wir bedanken uns bei der Apotheke
Blume, die das Desinfektionsmittel zur Verfügung
gestel lt hat!




